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• Während langer Zeit war die Deponierung die Standardlösung für die Abfallentsorgung.
• Warum kamen die Deponien um 1970 an ihre Grenzen?

…die Menge hat sich stark geändert. Heute produzieren wir 3 Tonnen Abfall pro 
Person pro Jahr. Davon sind 750 kg Haushaltsabfall.
…die Zusammensetzung der Abfälle hat sich stark geändert. 

• Brände

• Kontaminiertes Grundwasser

• Knapper Deponieraum

Warum verbrennen wir Abfälle
…wenn man sie auch deponieren könnte?
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Ab 1950: Explosion von brennbaren Abfällen:
• Einweg: Wegwerfen – ein Lebensstil (Zeitschrift Life, 1955)
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Warum verbrennen wir Abfälle
…wenn man sie auch rezyklieren könnte?

Die Schweiz rezykliert bereits kräftig und die Entwicklung geht stetig weiter!

Was mit einem ökologischen Nutzen und tragbaren Kosten rezykliert 
werden kann, soll rezykliert werden! Es hat genug für alle…
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Viele brennbare Abfälle sind kaum rezyklierbar, weil
• sie aus unterschiedlichen, fast untrennbaren Materialien bestehen -> das Recycling zu aufwändig an 

Energie und Ressourcen 
• sie zu stark verschmutzt sind (Hygieneartikel, gewisse Verpackungen)
• nur ein Recyclingzyklus möglich ist
• das Rezyklat auf dem Markt nicht konkurrenzfähig ist

• Bestimmungen (z.B. Lebensmittelbereich)
• Preis und Verfügbarkeit
• Qualität
• Ansprüche (z.B. Farbe)

• die Schadstoffbelastung zu hoch ist

Warum verbrennen wir Abfälle
…wenn man sie auch rezyklieren könnte?
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… wir irrationale Wesen sind und sich die Welt sich nicht im Idealzustand dreht:

Wie lange brauchen wir noch KVA? Solange…

nicht alles rezyklierbar

Ausschuss

Konsum

Sortierreste

Unwetter, Tod…

Schadstoffsenken
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Ist die KVA der «Bad-Guy» der Kreislaufwirtschaft?

1. Sterilisierung der Abfälle: Tötet Viren und Bakterien.
2. Die Verbrennung erlaubt die Verwertung der Energie und legt die Metalle frei.

0.47 MWh Elektrizität

0.93 MWh Wärme

1 Tonne Abfall

5.4 kg Nicht-Eisen aus Schlacke

15.4 kg Eisen aus Schlacke

0.8 kg Zink (und Gips) aus 
Flugasche
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Ist eine Kreislaufwirtschaft heute möglich?

Design

Herstellung

Vertrieb

GebrauchSammlung

Recycling

Rohstoffe

Kreislauf-
Wirtschaft
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Wo im Kreislauf fällt die Umweltbelastung einer 
Person aus der Schweiz an?

Entsorgung < 2%

In Länder mit einer funktionierender Abfallwirtschaft liegt das Hauptumweltproblem 
häufig in der Produktion und im Konsum von Gütern, nicht in der Entsorgung
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Input in den Kreislauf

Production of key thermoplastics, 1980-2050
Quelle: The Future of Petrochemicals, Towards a more sustainable chemical industry, Technology report — October 2018
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Wie wird eine Kreislaufwirtschaft möglich?

Solange wir unseren Konsum nicht massiv reduzieren und unser Wirtschaftssystem umbauen (z.B. 
Material und nicht Arbeit besteuern), werden brennbare, nicht rezyklierbare Abfälle anfallen.

…was nicht heisst, dass wir nicht auf eine Kreislaufwirtschaft hinarbeiten sollten.

• Weniger Schadstoffe in 
den Kreislauf einschleusen

• Konsum drosseln
• Durable Produkte

• Konzernverantwortung

• Trinkwasserinitaitve

• CO2 Gesetz

• …

Wirtschaft!

Wohlsta
nd!

Arbeitsplätze!

• PI: Schweizer 

Kreislaufwirtschaft stärken



Sommer Event der Schweizer Plastic Recycler 31.08.22

Ist die KVA der «Bad Guy» der Kreislaufwirtschaft?

Einige konkrete KVA Projekte für mehr Kreislauffähigkeit:
• Bessere Triage Bauabfälle -> keine Mischabbruchmulden mehr
• Noch mehr hochwertige Metalle aus der Schlacke und der Filterasche holen

• ZAR: Aufbereitung Feingut
• Weitere Reinigung der Stahlgrobfraktion -> Einschmelzen in CH Stahlwerk
• SwissZinc: Zink aus Flugasche

• Deponievolumen weiter reduzieren
• Rückgewinnung von Gips aus Flugasche
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Kreislaufwirtschaft JA!
Wofür wir stehen und wohin wir wollen:

• Faktenbasierte Entscheidungen, keine Entscheidungen, die von Befindlichkeiten und 
dem politischen Wind getrieben werden

• Funktionierende, nachhaltige Abfallwirtschaft im Inland gewährleisten

• Pull-Effekte unterstützen:
• Nachgefrage Produkte zurück in den Kreislauf bringen z.B. Metalle und Energie

• Konzentrierte, gut überwachte Schadstoffsenken

• Engere Zusammenarbeit mit der Recyclingbranche

Was mit einem ökologischen Nutzen und tragbaren Kosten rezykliert werden kann, soll 
rezykliert werden! Es hat genug für alle…
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Kreislaufwirtschaft JA! 
Doch wo ist die rote Linie?

Export von unliebsamen Fraktionen zwecks Scheinrecycling: Textilien, Kunststoffe, E-Schrott etc.

PUSH-Ansatz: Kreislaufwirtschaft als Selbstzweck. Produktion von Fraktionen die niemand will.

Wir befürworten das Stoffstrom-Monitoring vom VSPR und dessen Einsatz für ein 
hochwertigen Sekundärrohstoff!
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Photo: Grégoire Trunet, http://trunet.free.fr/ 

Ist die KVA der «Bad Guy» der Kreislaufwirtschaft?
Jedes System braucht seine Aasgeier…

KVA

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Die KVA ist nicht der «Bad Guy» 
der Kreislaufwirtschaft, sondern 
eine Notwenigkeit, quasi der 
Aasgeier. Ohne geordnete 
Abfallwirtschaft und ohne KVA 
wäre der Umweltschaden viel 
grösser. 

Kreislauf-
Wirtschaft
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Backup:
Dennoch, Deponien haben noch nicht ausgedient

DHZ, Lufingen
(ZH)

Nicht brennbare, nicht rezyklierbare Abfälle werden heute noch deponiert, z.B. 690'000 
Tonnen KVA Schlacke und 64’000 Tonnen Filterasche pro Jahr (2019).
In der Schweiz werden mehr als 300 Deponien betrieben.
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Backup: Dennoch, Deponien haben nicht ausgedient
… weltweit wird noch viel Siedlungsabfall deponiert

Quelle: OECD

Recyclingrate über alle Staaten gesehen beträgt rund 35%.
Rest: KVA oder Deponie -> Alternative zur KVA ist oft Deponie, nicht Recycling.


